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Marktgemeindeamt 

Unterweißenbach 
Pol. Bez. Freistadt; Oberösterreich 
 

4273 Unterweißenbach, Markt 21 

 
 

 
 

 

T R I N K W A S S E R V E R S O R G U N G  
Übersicht und Erklärung 

Stand: April 2025 
 

 

Aktenzahl:  850/2025/Ha 
 

Bearbeiter: AL Roland Haslhofer 
Telefon: (07956) 7255-13 

Fax: (07956) 7255-31 
E-mail: marktgemeinde@unterweissenbach.ooe.gv.at 

 

HOCHZONE: 
Alle Abnehmer außerhalb 

des Polygons. 

TIEFZONE: 
Alle Abnehmer 

innerhalb des Polygons. 



 
 
 
 

Woher erhalte ich mein Trinkwasser 
 

Aufgrund des stetig steigenden Trinkwasserbedarfs verfügt die Marktgemeinde 

Unterweißenbach über eine sehr gut abgesicherte Trinkwasserversorgung mit 

mehreren Wasserspendern. 

 

Die Abnehmer erhalten ihr Trinkwasser von folgenden Trinkwasserspender: 

 
 

T I E F Z O N E  

Dies sind alle Abnehmer innerhalb des Polygons im Ortszentrum (siehe Übersicht). 

Es handelt sich großteils um Quellwasser aus neun Quellen dem Bereich Sengmühle.  

Dieses Quellwasser gelangt über eine UV- Anlage in die Entsäuerungsanlage 

Sengmühle. 

Weiters wir aus dem Bohrbrunnen Baumgartner das Quellwasser geringfügig 

ergänzt und ebenfalls entsäuert. 

Diese Wässer laufen in den Hochbehälter „Marktblick“. 

Abnehmer entlang der Zuleitung zum Hochbehälter erhalten im direkten Zulauf ihr 

Trinkwasser je nach Wassermenge. 

Vom Hochbehälter Marktblick gelangt das Trinkwasser in die restliche Tiefzone. 

Wenn der Zulauf aus der Sengmühle zu gering ist, wird vom Hochbehälter 

Hinterberg (Hochzone) Wasser in den Hochbehälter Marktblick abgelassen. 

 

H O C H Z O N E  

Dies sind alle Abnehmer außerhalb des Polygons im Marktbereich (siehe Übersicht) 

sowie das Dorf Mötlas. 

Es handelt sich um Trinkwasser aus den Bohrbrunnen Bauhof und Weißenbachtal. 

Diese Bohrbrunnen pumpen in eingestellten Zyklen in den Hochbehälter Hinterberg, 

wo das Wasser entsäuert wird. 

Vom Hochbehälter Hinterberg gelangt das Trinkwasser in Umlauf. 

 
 
 

 

Für weitere Informationen zur Trinkwasserversorgung steht das Marktgemeindeamt 

gerne zur Verfügung. 


